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Radweg - Thayarunde - Eröffnung 

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 

Der Radweg „Thayarunde“ präsentiert sich bereits im Vorfrühling 
von seiner schönsten Seite. Die Natur erwacht und mit ihr auch die 
Lebensgeister in uns Menschen. Bürgermeister Gerald Matzinger 
hat dies zum Anlass genommen mit Bürgerinnen und Bürgern unse-
rer Stadtgemeinde den Radweg bereits vor der offiziellen Eröffnung 
in den Mittelpunkt zu stellen. Nicht nur für die Groß-Sieghartser und 
Groß-Sieghartserinnen ist die durch unsere sanfte Hügellandschaft 
führende Strecke eine Bereicherung des Freizeitangebotes. Die 
Thayarunde wird auch jetzt schon intensiv beworben und es gibt 
bereits einige Radgruppen die vorangemeldet sind.  
 

Hervorzuheben ist  das Engagement von unserem Radbeauftragten 
Dr. Peter Werle, dem Fremdenverkehrs– und Verschönerungsverein 
und vielen anderen mehr, die hier kräftig die Werbetrommel rühren. 
 

Daher dürfen wir schon jetzt zur offiziellen Eröffnung des Teilstückes 
Raabs - Groß-Siegharts - Ludweis/Aigen - Göpfritz am 
 

5. Juni 2016 
 

einladen. Mehr Infos lesen Sie auf der Seite des Bürgermeisters. 
Genaue Details erhalten Sie sofort nach Bekanntgabe des Pro-
gramms durch den Zukunftsraum Thayaland. 
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Sprechtage des Bürgermeisters 
 

Die aktuellen Zeiten der Sprechtage des Bürger-
meisters in den kommenden Monaten können 
Sie im Stadtamt Groß-Siegharts erfragen bzw. 

finden Sie diese auf www.siegharts.at,  
„Amtliche Termine“.  

 
 

Um telefonische Voranmeldung unter 
02847/2371 wird gebeten. 

*     K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  
 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11,  

Fax: 02847/2371-28,  
email: stadtamt@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2016  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

20. Juni 2016 27. Kalenderwoche 

5. September 2016 38. Kalenderwoche 

2. November 2016 46. Kalenderwoche 

1. Dezember 2016 51. Kalenderwoche 

Der Notariatstag am Dienstag entfällt komplett. 
Es sind nur mehr telefonische Voranmeldungen 
möglich, der jeweilige Sprechtag wird individuell 
festgelegt. 

Termine der Gemeinderatssitzungen 2016: 
 

 

22. Juni 2016 
28. September 2016 
14. Dezember 2016 

 
 

jeweils 19:30 - Gemeindesitzungssaal 
 

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. 

Aus Umweltschutzgründen wird der Spritzmit-
teleinsatz durch den Bauhof der Stadtgemeinde 
reduziert. Dadurch wird es bei den Gehsteigen 
zu vermehrtem Unkrautwachstum kommen. Wir 
ersuchen die GemeindebürgerInnen schon jetzt, 
uns bei der Pflege zu unterstützen. Danke! 

Für die Asylwerber in Groß-Siegharts werden 
Personen gesucht, die sie unter anderem bei 
Arzt– oder Behördenterminen begleiten können 
und unter Umständen auch für Dolmetscher-
dienste zur Verfügung stehen. 
 

Auch Dinge des täglichen Lebens werden gerne 
genommen: Küchenutensilien, Wäscheständer, 
Bettwäsche, Leintücher, Spielsachen für Kinder, 
Fahrräder, Gartenwerkzeug u.v.m. 
 

In den nächsten Wochen werden auch einige 
Kinder auf die Welt kommen. Wir suchen für 
diese Familien alles „Rund ums Baby“, wie z.B. 
Babywäsche, Kinderwagen, Kinderbetten und 
vieles mehr. 
 

Wenn Sie uns unterstützen können, wenden 
Sie sich bitte an Frau  Johanna Pisciotta unter 
der Mobiltelefonnummer  +43 (676) 4413068 
bzw. können Spenden jeden Montag im TBZ, 2. 
Stock, Eingang links in der Zeit von 9.30 bis 
10.00 Uhr abgegeben werden.  Danke! 

Aus gegebenem Anlass dürfen wir wieder ein-
mal hinweisen, dass im Stadtpark ausnahmslos 
Radfahrverbot herrscht. Bewegungsbegeister-
ten steht der neue Radweg zur Verfügung. 
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ges auf der ehemaligen Bahntrasse von Göpfritz 
an der Wild bis Raabs an der Thaya eröffnet 
wird.  
 

Beginnen werden wir mit dem offiziellen Akt um 
ca. 10.00 Uhr in Raabs. Anschließend fahren wir 
zu unserer ersten Zwischenstation der Gemein-
de Ludweis/Aigen nach Pfaffenschlag. Weiter 
geht es dann nach Groß-Siegharts. Am Park-
platz des Radweges kann ein Mittagessen ein-
genommen werden. Schlussendlich geht es 
dann bis Göpfritz an der Wild, wo die Veranstal-
tung endet. 
 

Bei allen Stationen wird es ein entsprechendes 
Rahmenprogramm geben. Wir freuen uns schon 
heute auf viele Besucher welche bei der feierli-
chen Eröffnung dieses Teilstückes teilnehmen. 
 

Car-Sharing: 

Die letzten Besprechungen und Vorbereitungen 
zur angekündigten Einführung eines Elektroau-
tos, Marke Renault Zoe, in unserer Stadtgemein-
de sind abgeschlossen. Neben der Stadtgemein-
de haben sich schon einige Privatpersonen, die 
dieses Auto zukünftig nutzen möchten, gemel-
det. Wir werden in den nächsten Tagen mit dem 
Probebetrieb starten. Für den Anfang steht die-
ses Auto beim Stadtamt zur Nutzung bereit. 
 

In weiterer Folge werden wir eine Ladestation 
beim Parkplatz zwischen TBZ und Ferienpensi-
on errichten, wo dann dieses Fahrzeug seinen 
Dauerparkplatz bekommen wird.  
 

Dieses Auto kann unkompliziert (Onlinebuchung, 
APP oder telefonisch beim Gemeindeamt) von 
jedem Nutzer (Einschreibgebühr einmalig  
100,- EUR) mit einer Jahresgebühr von  
240,- EUR gebucht werden. Für den Betrieb 
werden dann 0,18 EUR pro gefahrenem Kilome-

 

           

 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
liebe Jugend! 
  
Das Frühjahr mit milden Temperaturen, immer 
länger werdenden Tagen und Sonnenschein nä-
hert sich. Wir freuen uns auf die Gartenarbeit 
und die viele Möglichkeiten, die der Aufenthalt 
im Freien bietet. 
     
Rechnungsabschluss 2015: 
In der Gemeinderatssitzung am 16. März 2016 
wurde der Rechnungsabschluss 2015 einstim-
mig angenommen. Dieser weist im ordentlichen 
Haushalt einen Überschuss von € 45.961,92  
aus. Dies ist einerseits auf steigende Einnahmen 
bei der Kommunalsteuer und den Ertragsantei-
len, andererseits aber auch auf viele, wie im Sa-
nierungskonzept geforderten Einsparungen zu-
rückzuführen. Der außerordentliche Haushalt er-
zielte einen Überschuss von € 442.877,23. Dies 
ist darauf zurückzuführen, dass einige Vorhaben 
erst im Jahr 2016 umgesetzt werden. Nicht zu-
letzt half uns aber auch dabei die finanzielle Un-
terstützung des Landes, wofür seitens der Stadt-
gemeinde gedankt wird. 
 

Nähere Details entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage. 
 

Eröffnung des Radweges: 
Somit komme ich schon auf ein erfreuliches The-
ma und darf Ihnen berichten, dass am 5. Juni 
2016 das fertig gestellte Teilstück des Radwe-

Foto Zukunftsraum Thayaland  
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ter und 0,50 EUR pro angefangener Buchungs-
stunde verrechnet.  
 

Wer noch Interesse an der Nutzung dieses um-
weltschonenden, energie–  und kostensparen-
den Elektroautos hat, möge sich im Stadtamt 
melden Tel. 02847/2371-21. 
 

Zudem wird sozusagen als „Starthilfe“ Folgen-
des angeboten: Für die ersten fünf Privatper-
sonen, welche sich bis 31. Mai 2016 entschlie-
ßen bei diesem Projekt mitzumachen, wird die 
einmalige Einschreibgebühr in der Höhe von 
100,- EUR übernommen. 
 

Also schnell entscheiden und mitmachen - es 
lohnt sich! 
 

Photovoltaik: 
Auch hier gelang es mir in Absprache mit dem 
Zukunftsclub und der Energieagentur einen wei-
teren Punkt zur umweltschonenden Energienut-
zung zu setzen. 
 

Zu den bisher vorhandenen Photovoltaikanlagen 
in Groß-Siegharts werden wir nun eine weitere 
20 kWP-Anlage im Innenhof des TBZ installie-
ren. Die Stadtgemeinde stellt die Flächen dafür 
bereit, die Kosten für die Errichtung der Anlage 
werden über den Zukunftsclub Thayaland aufge-
bracht und die Abwicklung erfolgt über die Ener-
gieagentur der Regionen. 
 

Entscheidend dabei ist, dass wir auch in Zukunft 
danach trachten, mit der immer besser werden-
den Technik alle Ressourcen zur umweltfreund-
lichen Energienutzung auszuschöpfen. 
  

Wir haben dazu bereits in der Vergangenheit 
Akzente gesetzt und werden dies auch zukünftig 
vorantreiben, um den ständig wachsenden Ener-
giebedarf abdecken zu können. Oberste Prämis-
se muss es sein, Wert auf umweltschonende 
Energiegewinnung zu legen. 
 

Breitband: 
Wenn wir nun schon auf neue Technologien zur 
ständigen Weiterentwicklung setzen, die uns  
über die Jahre hinweg zu jenem Wohlstand ver-
holfen haben, den wir heute glücklicherweise 
haben, darf ich nun zu diesem Thema ein paar 
Worte zum Ausdruck bringen. 
 

Wir im Waldviertel sind ja mit großen techni-
schen Errungenschaften, Verkehrsanbindungen, 
Betriebsansiedelungen, Ärzten, Krankenhäusern 
und vieles andere mehr leider nicht reichlich ge-

segnet. Ständig wird von der Politik und natür-
lich auch von den Bürgermeistern der Region 
gefordert, im Waldviertel „etwas weiter zu brin-
gen“. 

 

Nun besteht die Möglichkeit eine von so vielen 
bereits seit langem geforderte Weiterentwick-
lung in die Tat umzusetzen. Durch die Errich-
tung einer „Datenautobahn“ (Breitbandausbau) 
kann dies jetzt verwirklicht werden. Viele Infor-
mationen und Veranstaltungen wurden unter 
dem Vorsitzenden des Ausschusses für öffentli-
che Einrichtungen und Infrastruktur StR Christi-
an Sanglhuber und seinem engagierten Team 
durchgeführt.  
 

Nun verstehe ich aber nicht, warum diese ein-
zigartige und derzeit wirklich zukunftsträchtige 
und billige Chance von der Bevölkerung NICHT 
bzw. nur ganz schleppend genutzt wird. Durch 
Zögern alleine werden wir jedoch die 40%-
Marke zum Gesamtausbau nicht erreichen. Man 
MUSS dieses Angebot annehmen, wenn man in 
Zukunft nicht noch mehr von der infrastrukturel-
len Entwicklung abgeschnitten werden will.  
 

Verzeihen sie mir bitte meine emotionalen Zei-
len, aber erlauben Sie mir hier und heute noch 
einmal die Vorteile zu erwähnen, die wir durch 
diesen Ausbau des Breitbandes erhalten: 
 

• Ultraschnelle Datenautobahn mit Lichtge-
schwindigkeit in unserer Gemeinde  

• Modernste und zukunftsorientierte Technik 
in jedem Betrieb und Haushalt 

• Kostenloser Anschluss 
• Aktivierungsgebühr von NUR 99,- EUR - 

einmalig! 
• Unendliche Angebotsvielfalt (TV, Internet, 

Telefonie, Haustechniksteuerung und vie-
les mehr) mit einem frei zu wählenden An-
bieter 

• Geringer Aufwand der Einleitung des Ka-
bels in das Haus 

• Beitrag zum Abwanderungsstopp unserer 
Kinder 

• Wertsteigerung für jedes Haus 
• Und vieles mehrO.. 
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Wir sind in unserer Stadtgemeinde und im Be-
zirk als Modellregion in der glücklichen Lage, 
dass wir VOR vielen anderen Bezirken dieses 
derzeit noch kostengünstige Angebot nutzen 
können. 
 

Es gibt bereits Anfragen von Interessenten aus 
den Ballungszentren, wie weit wir mit unserem 
Breitbandausbau schon wären! 
 

Gehen wir daher nun gemeinsam diesen lange 
geforderten Weg einer zukunftsorientierten Ent-
wicklung und lassen wir die Zeit nicht ungenützt 
verstreichen! 
 

Ich darf alle, die heute Nörgeln und Verhindern, 
mit diesen Zeilen noch einmal herzlich einladen: 
Wir alle wollen doch für unsere Kinder die best-
möglichen Chancen für ihre Zukunft schaffen. 
Nützen wir daher diese Möglichkeit und geben 
wir unseren Kindern den Vorsprung, den sie für 
die Zukunft brauchen. Mit dem Ausbau des 
Breitbandes können wir unseren Teil dazu bei-
tragen! 
 

Unsere Gemeindemandatare werden an Sie in 
den nächsten Tagen noch einmal herantreten, 
um Sie von den Vorteilen des Breitbandes zu in-
formieren. 
 

Sparkassengebäude-Umgestaltung: 
Der Zahn der Zeit hat an manchen Gebäuden 
seine Spuren hinterlassen. So ist es auch im Be-
reich des Sparkassengebäudes erforderlich Än-
derungen anzudenken. Die Sparkasse Waldvier-
tel Mitte wird den rückwärtigen Teil, welcher seit 
vielen Jahren nicht mehr genutzt wird, abreißen. 
Im Zuge dieser Arbeiten wird im Bereich auf Hö-
he Dr. Lang die derzeitige Engstelle entschärft 
und der Verlauf der Straße in Richtung Raabs 
einsehbarer gestaltet werden. Die Besprechun-
gen hinsichtlich Abriss und weiterer Planungen 
sind bereits erfolgt. 
 

Gleichzeitig werden die Garagen, welche sich 
über dem Sieghartsbach befinden, entfernt und 
auch hier wird angedacht, entsprechende Ge-
staltungsmöglichkeiten zum vorhanden Nahver-
sorger einzuplanen. 
 
Die durch die Arbeiten entstehende Lärm– und 
Staubbelastung soll so gering wie möglich ge-
halten werden. Ich ersuche aber trotzdem schon 
heute um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen.  
 

DANKE! 

Rope Skipping: 
Hier darf ich mit großem 
Stolz mitteilen, dass Jonas 
Kretschmer - ein Groß-
Sieghartser - es geschafft 
hat, mit einer Wahnsinnsleis-
tung sich für die Weltmeister-
schaften in Malmö 
(Schweden) zu qualifizieren. 
 

Ich darf mich auf diesem Weg bei allen, die seit 
so vielen Jahren für diese Sportart trainieren, 
herzlich bedanken. Natürlich gilt auch mein 
Dank der stolzen Mama Tina Kretschmer, die 
seit Jahren unermüdlich das Training der Rope-
Skipper leitet und die mich noch gegen Mitter-
nacht voller Freude über die Qualifikation infor-
mierte. Vor allem aber wünsche ich Joni alles 
Gute für seinen Wettkampf in Schweden.  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger - ihnen möchte 
ich den Link zum Ansehen der Leistung von Joni 
ans Herz legen: 

 

https://www.youtube.com/watch?v=VxBcGyRWtc8 
 

Sehen Sie sich diese tolle Wettkampfleistung 
an! 
 

Auszeichnung Firma Test Fuchs: 
Die Firma Test-Fuchs ist ja nicht nur für unsere 
Stadtgemeinde ein wichtiger Motor für Beschäfti-

gung, sondern aufgrund ihrer Produkte weltweit 
ein Aushängeschild.  
 

Nun möchte ich mich als Bürgermeister auch für 
die hervorragende Arbeit bei der Lehrlingsaus-
bildung bedanken. Durch die ausgezeichnete 
Arbeit ist es gelungen, dass die ersten drei Plät-
ze beim diesjährigen „Tag des High-Tech-
Lehrlings“ von Dominik Schönbauer, Harald 
Wolf und Thomas Gegenbauer errungen werden 
konnten. 

v.l.n.r. Volker Fuchs (Geschäftsführer), Thomas Gegenbauer, Harald 
Wolf, Dominik Schönbauer, Markus Nagl (Leiter der Lehrlingsausbildung), 
Josef Stoppel (Lehrlingskoordinator) - Foto Test-Fuchs 
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Ballon-Weltmeisterschaft in Groß-Siegharts: 
Ein weiteres High-
light für die Zukunft 
darf ich Ihnen eben-
falls mitteilen:  
 

Unsere Ballonfahrer 
sind für uns Groß-
Sieghartser keine 
Neuigkeit mehr. Wir 
sehen sie doch im-
mer wieder mit ihren 
imposanten Sportge-
räten am Himmel da-
hingleiten. 
 

Durch eine hervorragend vorbereitete Bewer-
bung und Präsentation gelang es Vertretern des 
1. Waldviertler Ballonfahrerclub im Rahmen ei-
ner offiziellen Mission in Mallorca, aus einer gro-
ßen Anzahl von Bewerbungen die Weltmeister-
schaften im Ballonfahren 2018 nach Groß-
Siegharts zu holen. 
 

Ich darf mich für das eindrucksvolle Werbevideo 
bedanken. Das Video wird in naher Zukunft mit 
der Gemeindehomepage verlinkt. Ich gratuliere 
allen Beteiligten für ihren Einsatz, diese Veran-
staltung zum 90. Jubiläum der Stadterhebung 
nach Groß-Siegharts zu holen. Ich lade schon 
jetzt die Bevölkerung zu diesem Großevent ein. 
 

Danke an die Organisatoren! 
 

Ärztezentrum: 

Groß-Siegharts ist eine Stadt mit derzeit noch 
drei praktizierenden Allgemeinmedizinern, wel-
che sich über keinen Mangel an Patienten be-
klagen müssen. Natürlich steht es auch unseren 
Ärzten zu, nach vielen Jahren ihres Einsatzes in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen zu dürfen.  
 

Seit vielen Monaten laufen nun schon die Bemü-

hungen und Gespräche für eine Nachfolge von 
Dr. Peter Werle, der mit Juli 2016 in die wohlver-
diente Pension gehen wird.  
 

Seitens der Gemeinde wird natürlich einem/r 
neuen Mediziner/in bei der Suche nach einer 
adäquaten, barrierefreien Ordination unterstützt. 
Wie Sie wissen, besitzen wir mit dem Technolo-
gie– und Bildungszentrum ein Objekt, welches 
mit relativ geringem Aufwand für Allgemeinmedi-
ziner und Fachärzte adaptiert werden kann.  
 

Im Gespräch wird derzeit die Möglichkeit einer 
Gemeinschaftspraxis mit den verschiedenen 
Verantwortlichen ausdiskutiert. 
 

Wir hoffen um eine positive Unterstützung, damit 
für unsere Bürgerinnen und Bürger eine entspre-
chende Lösung gefunden werden kann und 
dadurch lange Anfahrtswege in weit entfernten 
Praxen vermieden werden können. 
 
Baumfällungen im Stadtpark: 

Wie im letzten „Bandlkramer“ angekündigt, wur-
de nach den Baumfällungen im Stadtpark alle 
Rückstände entfernt und eine entsprechende 
Neugestaltung dieses Bereiches wird vorberei-
tet. 
 

Dieser Bereich unseres Stadtparkes soll mit der 
entsprechenden Bepflanzung den Eingang zum 
Stadtpark erkennbar machen und dadurch unse-
re Bürgerinnen und Bürger zum Besuch animie-
ren. 
 

Ich möchte Sie daher gerne zu einer 
kleinen Eröffnungsfeier am  

20. Mai 2016, ab 16.00 Uhr,  
beim Sparkassenparkplatz einladen. 

 

Unser Stadtpark soll auch weiterhin als Platz 
zum Entschleunigen dienen, wird aber in den 
nächsten Jahren aufgrund seiner Altersstruktur 
noch einige Veränderungen erfahren müssen. 
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Ihr/Euer 

Gerald Matzinger 

Diese werden wir aber, wenn erforderlich, 
schrittweise und behutsam durchführen.  
 

Einladen darf ich Sie in diesem Zusammenhang 
ebenfalls um  
 

19.00 Uhr in unser Textilmuseum,  
 

wo es eine Sonderausstellung „Der Baum“ ge-
ben wird. Kommen Sie und besuchen Sie auch 
diese Ausstellung mit einzigartigen Bildern. 
 

Gemeindekiosk und zentrale Infostelle: 
Die Arbeiten im renovierten Gemeindekiosk sind 
nun so weit abgeschlossen und die Nirostaein-
richtung ist installiert und steht zum Gebrauch 
bereit. Im Schaufenster wird eine Ankündigungs
– und Werbemöglichkeit für diverse Aktivitäten 
mittels Flachbildschirm eingerichtet. 
 

Wir werden im Anschluss an die Eröffnungsfeier 
beim Stadtpark am 
  

20. Mai 2016, um ca. 16.30 Uhr  
 

auch diesen Kiosk, der neben den vielen bereits 
installierten Ankündigungstafeln als Infozentrum 
dienen soll, mit einem kleinen Festakt eröffnen. 
 

Der Kiosk wird danach für Vereine und alle, die 
Aktivitäten im Stadtgebiet durchführen wollen, 
zur Verfügung stehen. 
 

Informationen sowie die Buchung dieses Kiosk 
ist über das Stadtamt möglich. 
 

Fußwallfahrt nach Mariazell: 
Herzlich gratulieren möchte ich unseren drei 
„Fußgängern“ Manfred Damberger, Christian 
Reegen und Christoph Fraisl, die nun ihr Ver-
sprechen eingelöst haben, welches sie bei der 

Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses in Groß-
Siegharts ablegten. 
 

190 Kilometer zu Fuß von Groß-Siegharts nach 
Mariazell sind halt nicht so eine kleine Wande-
rung, die man so nebenbei erledigt, sondern be-

dürfen schon einer gewissen Vorbereitung. 
 

Ich selbst durfte unsere Wanderer auf der letz-
ten Etappe begleiten und musste am eigenen 
Leib erfahren, dass es ohne Vorbereitung nicht 
ganz einfach ist, entsprechende Höhenmeter zu 
überwinden. 
 

Trotzdem haben wir es gemeinsam geschafft.  
Ich darf mich hier auch bei den vielen Besu-
chern aus Groß-Siegharts bedanken, welche die 
Messe in der Basilika zelebriert von unserem 
Stadtpfarrer Mag. Josef Pichler, besuchten. 
Eine tolle Leistung und ein schönes Zeichen der 
Gemeinsamkeit wurde hier gesetzt. 
 

Müllsammelaktion mit VS und ASO: 
Einen super tollen Vormittag durften wir mit un-
seren Kindern der VS und ASO Groß-Siegharts 
verbringen. Gemeinsam wurde mit insgesamt 
110 Kindern eine Flurreinigung im Stadtgebiet 
durchgeführt. 

Dabei wurde großes Augenmerk auf den Park, 
die Tennisanlage, den Stadtkern, das Waldbad 
und auch den neuen Radweg gelegt. Alle Kinder 
waren mit Feuereifer dabei. Viele Säcke wurden 
mit Müll gefüllt und vom Bauhof entsorgt. 
 

Nach der anstrengenden Arbeit gab es dann 
Würstel mit Gebäck und einem Getränk sowie 
Süßigkeiten als „Lohn“. Ein großes Dankeschön 
an alle Kinder und Mithelfenden. 
 

Bedanken möchte ich mich hier bei der Firma 
Riederich, die uns einen Teil der Jause unent-
geltlich zur Verfügung stellte.  
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts bringt folgende Stelle zur Ausschreibung: 

 

Einen Dienstposten in der allgemeinen Verwaltung 
 

Dienstzeit: 40 Stunden pro Woche 
Voraussichtlicher Dienstbeginn: möglich ab Juni 2016 
Dienstort: Stadtamt Groß-Siegharts, Schloßplatz 1, 3812 Groß-Siegharts 
Entlohnung: nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976, LGBl. 2420, Einreihung in  

Entlohnungsgruppe 4 bzw. nach erfolgreicher Ablegung der Dienstprüfung in Entlohnungsgrup-
pe 5. Die Stelle wird vorerst befristet auf 6 Monate vergeben und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert. 

 

Aufgabengebiete 
• Allgemeine Verwaltungstätigkeit 

• Aufgabenübernahme im Bereich Standesamt und Staatsbürgerschaft  
• Verwaltungsarbeiten im Bereich der Städtischen Bestattung und Friedhofsverwaltung 

• Mitarbeit in den Bereichen Buchhaltung, Lohnverrechnung, Bürgerbüro, Stadtbücherei 
 

Persönliche Anforderungen: 
• Österreichische oder EU- Staatsbürgerschaft 
• Unbescholtenheit 

• abgeschlossene Schulausbildung (HAK-, HBLA-Matura) oder einschlägige kaufm. Ausbildung 
• Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office)  

• Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung bzw. Ablegung der vorgesehenen Dienstprüfungen 
• Die Gemeindedienstprüfung ist verpflichtend binnen drei Jahren ab Aufnahme erfolgreich abzulegen  

• Bereitschaft zur selbstständigen Erledigung übertragener Aufgaben 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit,  

Kontaktfreudigkeit, Freundlichkeit 
• bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- bzw. Ersatzdienst 

• bestehender/künftiger Wohnsitz in der Stadtgemeinde Groß-Siegharts 
 

Ihre erforderlichen Bewerbungsunterlagen:  
• Bewerbungsschreiben 

• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde (Kopie) 

• Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) 
• aktuelles Foto 

• Ausbildungs- und Abschlusszeugnisse bzw. Diplome (Kopie) 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte bis spätestens Ende Mai 2016 an die Stadtgemeinde  
Groß-Siegharts, Schloßplatz 1, 3812 Groß-Siegharts oder per e-mail an stadtamt@gde.siegharts.at. 

 
Der Bürgermeister: 

 

Gerald Matzinger, m.p. 
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Wahlen in den Feuerwehren —Traditionell finden im Jahr nach den Gemeinderatswahlen die 
Wahlen  in den Freiwilligen Feuerwehren statt. Nachdem der Niederösterreichische Landtag im vori-
gen Jahr das neue Niederösterreichische Feuerwehrgesetz beschlossen hat, haben sich auch im 
Ablauf der Wahlen einige Änderungen ergeben.  
 

Die Wahlen in unserer Stadtgemeinde haben eindeutige Ergebnisse gebracht und jede Freiwillige 
Feuerwehr geht wieder mit einem exzellenten Feuerwehrkommando in die neue Periode. 
 

Freiwillige Feuerwehr Ellends: 
OBI Gerald Pichl, BI Ing. Karl-Michael Liemberger, V Rudolf Hauer jun. 
 

Freiwillige Feuerwehr Fistritz: 
OBI Bernhard Peschel, BI Manfred Matzinger, V Christoph Wallisch 
 

Freiwillige Feuerwehr Groß-Siegharts-Stadt: 
HBI Christian Reegen, ABI Michael Litschauer, OV Christoph Fraisl 
 

Freiwillige Feuerwehr Loibes: 
OBI Martin Eder, BI Erich Haidl, V Stefan Hutter 
 

Freiwillige Feuerwehr Sieghartsles 
OBI Werner Kubica, EOBI Josef Bauer, V Natalie Überreiter 
 

Freiwillige Feuerwehr Waldreichs: 
OBI Ing. Markus Langsteiner, BI Andreas Wentseis, V Ing. Josef Buxbaum 
 

Freiwillige Feuerwehr Weinern: 
OBI Josef Edlinger, BI Wilfried Edlinger, OFM Gregor Neller 
 

Freiwillige Feuerwehr Wienings: 
OBI Leopold Lebersorger, BI Ing. Otto Klaner, V Günter Kitzberger 
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Unser Nachwuchs in Groß Siegharts  
 
 

Kind: Ilbey Dönmez,  

geb. 05.02.2016   

Mutter: Berrin Dönmez 

Vater: Levent Dönmez 

 
 
 

 
 

Kind: Ben Armberger,  

geb. 19.02.2016  

Mutter: Claudia Armberger  

Vater: Rene Armberger 

              
 

 
 
 
Kind: Markus Stadlbauer,  
 
geb. 22.02.2016  
 

Vater: Stefan Lechner 
          
Mutter: Valerie Stadlbauer 
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Ehrenamtliche Mitarbeit:  
Gemeinsam etwas bewegen 

 
Um einen von den Bewohnern als sinn-
voll erlebten Alltag und die Teilnahme am 
sozialen und kulturellen Leben zu ermög-
lichen, „machen wir ein vielfältiges Ange-
bot, das dankenswerterweise durch eh-
renamtliche Mitarbeiter unterstützt wird“, 
sagt Julia Zechmeister, Managerin Eh-
renamt im Landespflegeheim Raabs. 
 Zeit für Gespräche oder kleinere Ausflü-
ge, Spaziergänge im Garten, vorlesen, 
mitmachen beim Basteln oder ein Fest 
organisieren: „Es gibt viele interessante 
Möglichkeiten sich einzubringen." 
 
Zwischentitel: Das Geschenk Zeit "Sie 
bringen Freude in unseren Alltag", sagt 
Bewohner Josef Gratzl. Er möchte die 
Besuche der Ehrenamtlichen nicht mehr missen: "Man erfährt wieder etwas Neues, hat Partner 
zum Karten spielen und kleinere Einkäufe erledigen mit uns auch." 
 

Wer gerne Zeit schenken und sich für ältere Menschen engagieren möchte, kann sich bei  
Julia Zechmeister melden. Unter 02846/7293 737 613 gibt sie gerne detailliert Auskunft. 

 
Einladung 

 

zum Konzert mit der Gruppe IYASA aus Zimbabwe 
 

Samstag, 11. Juni 2016, 19.00 Uhr 
Stadtsaal Groß-Siegharts 

 

Eintritt: Freie Spenden 
 

Beeindruckende Stimmen, faszinierende Chöre, Livemusik wie ein Donner-

grollen und ein Rhythmus, der mitreißt! Das ist IYASA, deren Ursprung und 

Heimat in Bulawayo liegt, der zweitgrößten Stadt des Landes im Süden Afri-

kas. Ihr Programm umfasst traditionelle Tänze & Lieder, wie sie vor Jahrhun-

derten schon in Zimbabwe und Südafrika gezeigt wurden, sie wirken aber 

auch in einer Vielzahl preisgekrönter Kinder- und Jugendtheaterstücke mit.  
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

hat die Witwe das Marterl im 
frommen Angedenken an ihren in 
der Ferne  verstorbenen Gatten 
errichten lassen. Da er sehr grob 
zu ihr gewesen sein soll, mag die 
Stiftung des Marterls auch als 
Sühne aufzufassen sein, die sie 
aus christlicher Sorge um sein 
Seelenheil leistete. 1848 starb in 
Wienings ihre erst 36-jährige 
Tochter Johanna, verehelichte 
Jungmann. Zusätzlich mag zur 
Errichtung  des Marterls auch die-
ser Todesfall mitbestimmend ge-
wesen sein. 
 
Das an der Wegkreuzung Karl-
steiner Straße/Schwabengasse 
befindliche Feldkreuz trägt die 
Jahreszahl 1860 und wurde nach 
alten Überlieferungen von Jakob 
Schiefer, einem angesehenen 
Händler aus Waldreichs, errichtet. 
Der Anlass ist allerdings nicht be-
kannt. Marie Silberbauer erzählt, 
dass ihr Großvater Wilhelm 
Buxbaum am Tag der Kreuzauf-
stellung, am 16.4.1860, zur Taufe 

gebracht wurde. Wilhelm 
Buxbaum war in einer sehr be-
wegten Epoche, von 1891 bis 
1919, Bürgermeister von Wald-
reichs. 

Bandlträger und späteren Schwei-
nehändler Josef Braunsteiner aus 
Groß-Siegharts wohl aus Dankbar-
keit für dessen gesunde Heimkehr 
von seinen vielen Reisen errichtet 
worden sein. 

Durch Initiative und Mitarbeit von 
Franz und Erna Ableidinger, Her-
mine Androsch, Josef und Beatrix 
Buxbaum, Erika Schmidt, Siegfried 
und Dietmar Zwerina sowie mit Un-
terstützung der Stadtgemeinde 
Groß-Siegharts wurde das Marterl 
am oberen Ortsende von Wald-
reichs in Richtung Dietmanns sa-
niert und die Vorplatzgestaltung er-
möglicht. Das Marterl wurde um 
das Jahr 1850 von Elisabeth 
Seibezeder errichtete. Ursprünglich 
wohnte die Stifterin mit ihrem Mann 
und den Kindern in Wienings. Phi-
lipp Seibezeder war in den Som-
mermonaten als landwirtschaftli-
cher Hilfsarbeiter und Maurer tätig. 
Im Winter zog er monatelang als 
Bandlträger und Verkäufer der 
Textilwaren aus Groß-Siegharts 
durch die Länder der Donaumonar-
chie. Bei seiner Wanderschaft dürf-
te Philipp Seibezeder Mitte des 19. 
Jahrhunderts ums Leben gekom-
men sein. Der Überlieferung nach 

Untrennbar mit unserer Land-
schaft verbunden sind die zahlrei-
chen kleinen Denkmäler, Mar-
terln, Bildstöcke und Kreuze, die 
oftmals viel zu wenig Beachtung 
finden. Ihre Standorte entlang von 
Wegen und Straßen sind Zeitzeu-
gen unserer wechselvollen Hei-
matgeschichte. Wir sollten daher 
diese „Wegweiser“ der Vergan-
genheit als Mahnung für die Zu-
kunft erhalten. Die Pflege dieser 
Denkmäler ist aber nur dann sinn-
voll, wenn sie von den Bewohnern 
der unmittelbaren Umgebung mit-
getragen wird, wenn sie eine Ver-
bindung zwischen den Menschen 
und ihrem kulturellen Erbe her-
stellen. Engagierte Bewohner von 
Waldreichs haben sich in den 
letzten Jahren auf diesem Gebiet 
sehr bemüht und die nachfolgen-
den Kleindenkmäler vorbildhaft 
renoviert. 
Der gebürtige Waldreichser Jo-
hann Maier, seit Jahren in Lan-

genlebarn wohnhaft, hat in den 
vergangenen Jahrzenten die Bild-
nisse der Feldkreuze bereits 
mehrmals fachgerecht restauriert. 
Die Steinkreuzreinigung und Mon-
tage führten Siegfried und Diet-
mar Zwerina durch. Das Weg-
kreuz in Richtung Wienings wurde 
im Jahr 1841 vom ehemaligen 

Marterl und Wegkreuze in Waldreichs 
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Museumverein - Neuwahl des Vorstandes 
Neu aufgestellt wurde der Vereinsvorstand "Forum lebendige Textilgeschichte" im Rahmen der am 
30.3.2016 durchgeführten Generalversammlung. Nachdem vor dreißig Jahren über Initiative  von 
Bürgermeister Anton Koczur die Voraussetzungen zur Errichtung eines Textilmuseum geschaffen 
wurden, erfolgte am 16.1.1987 als Basis die Gründung des Vereines "Forum Lebendige Textilge-

schichte". Die 
intensive Be-
schäftigung mit 
der Heimatge-
schichte und 
deren Erhaltung 
für die kommen-
den Generatio-
nen war dabei 
eine wichtige 
Voraussetzung.  
 

Mit der Samm-
lung unzähliger 
Exponate und 
den bis heute 
funktionieren-
den, meist ein-
hundert Jahre 
alten Webstüh-

len, konnte die Arbeit der Menschen, die in diesem Bereich tätig waren, der Nachwelt erhalten wer-
den. Generationen von Familien war es möglich, durch die Beschäftigung in den örtlichen Textilbe-
trieben ihren Lebensunterhalt zu bewältigen. Der finanzielle Aufwand für den Bestand des Leben-
den Textilmuseum wird seit Anbeginn von der Stadtgemeinde Groß-Siegharts gewährleistet. Sei-
tens des Vereines wird man sich in Zukunft vorerst unter anderem intensiv um die Bewerbung, die 
Organisation von Zusatzausstellungen sowie die Aktualisierung diverser Schautafeln bemühen.  
 

Vereinsvorstand: StR Ulrich Achleitner (Kassier), ADir. Jochen Strnad (Schriftführer), Franz Irschik 
(Kontrolle), Gerhard Pavelec (Kontrolle), Hans Widlroither (Obmann), Präs. Anton Koczur (Beirat), 
GR Sabine Übler (Obman Stv.), Vz.Bgm. Roman Zibusch 
(Schriftführer Stv.), Bgm. Gerald Matzinger (Kassier Stv.), Rudolf 
Friedrich (Beirat). 
 

 
Fotoausstellung im Lebenden Textilmuseum: 

 

„Der Baum“ 
 
 

Der Baum ist die größte Pflanze der Erde. Er liefert Sauerstoff, 
speichert Kohlendioxid und verdunstet Wasser. Daher nennt 
man Bäume auch „DIE GRÜNE LUNGE“ unserer Erde oder 
auch Spiegelbild der Seele. Im Rahmen dieser Ausstellung 
zeigt Franz Irschik in seinen Bildern Gedanken zum Baum. 
 

Ausstellungseröffnung im Textilmuseum durch 
Bürgermeister Gerald Matzinger 

Freitag, 20.5.2016, 19.00 Uhr 
Eintritt frei ! 
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Musik verbindet Menschen, Länder und Kontinente“ 
Unter diesem Motto organisieren wir seitens des Kulturreferats und der Volkshochschule der Stadt-
gemeinde Groß-Siegharts seit dem Jahr 1999 alljährlich ein bis zwei Konzerte mit Musikgruppen 
sowohl aus Europa als auch aus Übersee. In der Zwischenzeit konnten wir bereits Musiker aus al-
len Erdteilen in Groß-Siegharts als unsere Gäste begrüßen. 25 Chöre, Bands und Orchester mit 
rund 1500 MusikerInnen und SängerInnen aller Altersgruppen stellten dabei ihr außerordentliches 
Können mit fantastischer Vielfalt und höchster Qualität unter Beweis. Musik verbindet und ist die 
einzige Sprache, die alle Men-
schen über Ländergrenzen und 
Kulturen hinweg verstehen. 2016 
werden uns wiederum zwei Musik-
gruppen aus den USA besuchen. 
Bitte merken Sie sich die nachfol-
genden Termine vor: 
 

Donnerstag, den 28.4.2016, 
gastiert um 19.00 Uhr, im 
Stadtsaal Groß-Siegharts 

das „Goffstown High School 
Orchester“ 

 

aus New Hampshire/USA mit 60 
Musikern im Rahmen ihrer Europatournee in Groß-Siegharts. Am Programm dieses Konzertereig-
nisses wird für jeden Musikgeschmack etwas geboten. New Hampshire trat den Vereinigten Staa-
ten am 21.6.1788 als neunter der 13 Gründungsstaaten bei. Der Name geht auf die englische Graf-
schaft Hampshire zurück. Die größten Städte sind die Hauptstadt Concors, Manchester, Nasbua, 
Rochester und Portsmouth. Eintritt - freiwillige Spende! 

Das k.u.k.-Ensemble sieht Rot(h) - „Von Mensch zu Mensch in Wort und Musik“ 
Ein anspruchsvoller - mit Humor und Witz angereichter Abend 
Freitag, 6.5.2016, 19.30 Uhr, Stadtsaal 
Eugen Roth (24.1.1895-28.4.1976) war ein deutscher Lyriker und populärer Dichter meist humoris-
tischer Verse. Mit seinen heiter-nachdenklichen „Ein 
Mensch“-Gedichten und Erzählungen gehört er zu den 
meistgelesenen Lyrikern im deutschsprachigen Raum. 
Durch die Blume machte er seine Mitmenschen auf die 
„Mängel“ und „Unzulänglichkeiten“ aufmerksam. Mit schel-
mischem Humor zauberte er ein Lächeln. Mit seinen Auffüh-
rungen wie z.B. „Theaterbillets“ - „Schlüpfrige Dinge“ - Opti-
sche Täuschung“ - „Der Urlaub“ - „Die Einladung“ und vieles 
mehr, analysierte Eugen Roth den einfachen Alltag. 
Die Mitwirkenden Prof. Gabi Kramer-Webinger (Klavier), 
Christina Kramer (Mezzosopran, Schauspiel) und Ing. Jo-
hann Panzer (Bariton, Schauspiel, Moderation) sorgen, mit 
Humor und Witz, Gesang und Sketches, für einen an-
spruchsvollen Abend. 
Um eine gemütliche Atmosphäre zu gewährleisten, findet diese Veranstaltung an Tischen 
mit Tischbedienung statt! 
 
Durch die Unterstützung eines Sponsors ist es möglich kostenlose Tischplatzkarten bereit-

zustellen. Diese sind erhältlich beim Pensionistenverband (Herr Kocyjan), Seniorenbund 
(Frau Pasqualli) oder in der Sparkasse Groß-Siegharts) 
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Der Blick durch das Zeitfenster 

Ein autobiographischer Rückblick 

in das 20. Jahrhundert 
von  

Helmut Kerschbaum 
 

Ursprünglich wollte ich für meine Nachkommen eine Familienchronik 
schreiben, um sie auch ein wenig an die Wurzeln ihres Daseins zu 
führen. Dann schrieb ich für mich selbst und stellte fest, dass die 

Reise in das eigene Selbst eine aufregende, wunderbare Erfahrung 
ist. Wenn dann die Finger, manchmal losgelöst von allen Einflüssen, 

einfach die Tastatur bewegten, um Sehnsüchte zu erwecken und 
Vergangenes zurückzuholen, war ich wieder in die Zeit versetzt über die ich schrieb. 

 
Herr Helmut Kerschbaum wird 

Montag, dem 9. Mai 2016 um 19.30 Uhr 
im Waldviertelsaal des TBZ-Groß-Siegharts 

sein Buch im Rahmen einer Lesung vorstellen. 
Herr Kerschbaum, das Kulturreferat, die Volkshochschule, das Katholische Bildungswerk 

 und die Stadtbücherei Groß-Siegharts laden herzlich dazu ein. 
 

Das Buch ist zum Preis von  € 25,— am Stadtamt Groß-Siegharts  (+43 2847 2371) 
und bei Herrn Kerschbaum (helke@aon.at odet +43 664 2115971) erhältlich 
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Unterstützen Sie die Kinder der „Schule 
zum Leben“! 
 

Ein Herz für Kinder beweist Monika Hirtl in ihrem 
Waldbadcafé, indem sie im Zeitraum bis 30. Juni 2016 
für jede verkaufte Tasse Kaffee zehn Cent an die Son-
derschule spendet. Die Gäste müssen jedoch keinen 
höheren Preis für ihren Kaffee bezahlen.  
 

Als sichtbares Dankeschön erhält jeder 
„Kaffeegenießer“ ein von den Schülern gebasteltes 
Geschenk. 
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NMS Groß-Siegharts bietet 
NaWi-Schwerpunkt 

 

Die NMS Groß-Siegharts hat schon seit vielen 
Jahren einen technischen Schwerpunkt. Bei der 
Einführung der Neuen Mittelschule war klar, 
dass der technische Schwerpunkt mit der Part-
nerschule, der HTL Karlstein, weitergeführt wer-
den soll.  

Die Verbindliche Übung „NaWi“ in der 7. und 8. 
Schulstufe wird daher als Vertiefung in den tech-
nischen Gegenständen geführt. Im Mittelpunkt 
des Schwerpunktes stehen die praktische Aus-
übung und die Vertiefung des erworbenen Wis-
sens in Physik, Chemie, Biologie, Geografie und 
im kreativen Bereich.  

Mit Feuereifer bei der Sache: Norbert Hable, Christopher 
Pigl, Tobias Jordan, Simon Kohl und Norbert Hofbauer 
aus der 4. Kl. der NMS Gr. Siegharts 

Bei Schulpräsentationen und am Tag der offe-
nen Tür haben Besucher der NMS die Möglich-
keit, sich vom selbständigen Lernen und prakti-
schen Experimentieren im Schwerpunkt zu über-
zeugen. Mathematische Basics sowie die Ge-
genstände Geometrisches Zeichnen, Ernährung 
und Haushalt gehören ebenfalls zum NaWi-
Schwerpunkt.  

Im aktuellen Schuljahr werden an unserer NMS 
mit den SchülerInnen der 3. und 4. Klasse Akti-
vitäten mit folgenden Schwerpunkten im Unter-
richt umgesetzt: 

• Mobilitätsumfrage 

• Radlworkshops – Sicher Rad fahren 

• RadlPass Aktion 

• Klimaschulen App für den Energieverbrauch 

• Raumluftmessung 

• Exkursion in die Sonnenwelt 

Präsentiert wird das Klimaschulen-Projekt ge-
meinsam mit drei anderen Schulen des Bezirkes 

von den SchülerInnen der NMS im Juni.  

 
Wintersportwoche  

 
Bei herrlicher Schneelage und sonnigem Wetter 
verbrachten die Schülerinnen und Schüler der 2. 
und 3. Klassen der NMS Groß-Siegharts eine 
erlebnisreiche, kurzweilige und auch lustige 
Wintersportwoche am Kreischberg/Steiermark. 

Viele unserer Schülerinnen und Schüler standen 
das erste Mal auf Schiern. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erlernten bzw. verbesserten im 
Laufe der Woche nicht nur das Schifahren, son-
dern sie lernten auch „gelebte Gemeinschaft“ 
kennen.  

An den Abenden gab es noch Informationen 
über Pistenregeln, Erste Hilfe, Schiausrüstung 
und Lawinenkunde. Spieleabende und eine 
Schnaps- und Tischtennis-Meisterschaft waren 
ebenfalls ein Fixpunkt der Wintersportwoche. 
Ein bunter Abend und ein Hallenbadbesuch run-
deten das Programm ab.  

Das Reifenrutschen auf der Tubingbahn gehörte 

zu den Höhepunkten der heurigen Wintersport-
woche.  

Mehr dazu im Internettagebuch auf unserer 
Website www.nmsgrs.schulweb.at. 

Buxbaum Verena, Eder Angelika, Ferfecky Dominik, 
Friedrich Gregor, Hahn Bianca, Hartl Rene, Hobbiger 
Kevin, Jordan Markus, Kargl Gabriel, Leithner Michael, 
Lenz Natascha, Marksteiner Jacqueline, Ondreicska Kezi-
a, Österreicher Ines, Peschel Fabian, Renner Cornelia, 
Schinko Denise, Wurth Jessica, Hager Nicolas, Mörschba-
cher Tobias, Rochla Marcel, Schwaiger Leon, Vratny Do-
minik, Zecha Maximilian, Zecha Sebastian, Martin Buchte-
le, Aloisia Mlejnek u. Franz Eder 

 
Foto: Franz Eder 
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NMS Groß Siegharts siegt  
bei den English Olympics 

 
Am 5. April 2016 fand in der NMS Groß Sieg-
harts die Bezirksmeisterschaft der English Olym-
pics statt.  
 
Der Fremdsprachenwettbewerb wurde wie jedes 
Jahr von StudentInnen der Pädagogischen 
Hochschulen (KPH Wien/Krems und PH NÖ) mit 
Hilfe der Landeskoordinatorin Frau Dipl.Päd. 
Gabriele Erber durchgeführt. 
 
Es nahmen jeweils die vier besten SchülerInnen 
der 4. Klassen aus den Mittelschulen Dobers-
berg, Groß- Siegharts, Raabs und Vitis teil, 
Waidhofen/Th. war mit  zwei Teams vertreten. 
Sieger wurden die SchülerInnen Johannes 
Bachofner, Lukas Hartl, Vanessa Gawol und 
Raphaela Hahn der NMS Groß Siegharts, die 
von 160 möglichen Punkten 150,5 erreichen 
konnten. Sie nehmen somit am 8. Juni an der 
Landesmeisterschaft  in der NMS Herzogenburg 
teil. 
 
Die Gastgeschenke für alle teilnehmenden 
SchülerInnen (ein Glas Honig und ein Bandlkra-
merlesezeichen) und für jede Schule und die 

StudentInnen (Buch vom Schloss Groß Sieg-
harts) stellte die Schulgemeinde Groß Siegharts 
zur Verfügung.  
Die Bewerter, das Sieger– und Lehrerteam: 
Mag. Barbara Ringl, Lukas Markl, SR Anna Marchsteiner, 
Dipl.Päd. Gabriele Erber, Johannes Bachofner, Lukas 
Hartl, Dipl.Päd. Helga Pöckl,  Vanessa Gawol, Raphaela 
Hahn, NMS-Dir. Aloisia Mlejnek, GR Mag. Johann Böhm 
(Foto: Irschik) 

 

Die Siegerteams erhielten Holz-
Eulen, die von Herrn Friedrich Ka-
dernoschka hergestellt wurden. Der 
Elternverein sorgte für das leibliche 
Wohl. 

Mag. Johann Böhm 
Obmann NMS-Ausschuss 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler! 
Geschätztes Lehrerkollegium! 
Liebe Eltern! 
 

In den letzten Wochen war wirklich viel los an 
unserer Neuen Mittelschule. 
 

Im Rahmen des NaWi-Schwerpunktes sind die 
Schüler der 3. und 4. Kl. in einer Vielzahl von 
Projekten aktiv und zeigen, dass Schule heute 
vielfältig, kreativ und abwechslungsreich ist. 
 

Dabei kommt auch der Sport nicht zu kurz. Wie 
man dem Bericht der Wintersportwoche entneh-
men kann, waren unsere Pistenflitzer in der Stei-
ermark unterwegs. Sie konnten dabei neben 
sportlichen Aktivitäten auch die Gemeinschaft 
und die Zusammengehörigkeit in einem Team 
hautnah erleben. 
 

Besonders freut uns alle aber der Sieg im Rah-
men des Fremdsprachenwettbewerbs bei den 
English-Olympics. Als Bezirksmeister fahren wir 
hier zum Landesfinale. Frei nach dem Motto 
„Dabei sein ist alles“ sollen die Schüler dabei 
Spaß haben und sich mit Kolleginnen und Kolle-
gen aus Niederösterreich messen. Und wer 
weiß: Vielleicht überrascht unser Team auch im 
Landesfinale - wir drücken dazu ganz fest die 
Daumen! 
 

Ich darf mich hier bei den Schülerinnen und 
Schülern, den Eltern, dem Lehrerkollegium, der 
Direktion sowie allen  Mitarbeitern und Unter-
stützern der NMS für Ihr Engagement sehr herz-
lich bedanken! 
 

Für die verbleibenden Wochen wünsche ich al-
len Schülerinnen und Schülern viel Erfolg und 
möglichst gute Noten! 
 

Mit besten Grüßen im Namen des NMS-
Ausschusses 
 

Mag. Johann Böhm 
Obmann NMS-Ausschuss 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger, liebe Jugend! 
 
Nachdem ich Ihnen in der letzten Ausgabe unseres Bandlkramers einige Tipps für einen unfallfreien  
Frühjahrsputz gegeben habe, gehe ich diesmal auf ein weiteres Thema der Frühjahrsarbeit im 
Haushalt ein.  Diesmal möchte ich Ihnen einige Sicherheitstipps zum Umgang mit Gift im Garten 
geben. 
 

Ein schöner Garten mit einem gepflegten Rasen und prächti-
gen Blumen - das ist der Ehrgeiz so mancher/manches Hobby-
gärtnerin/Hobbygärtners. 
Leider wird so manche Freude getrübt, wenn Maulwurf und Wühl-
maus in der Wiese ständig neue Erdhaufen auswerfen oder Schne-
cken und anderes Getier die Pflanzen fressen. Mit allen Mitteln wird 
versucht, diese Störenfriede zu vertreiben oder zu vernichten. Und 
meistens kommen chemische Mittel zum Einsatz. 
 

   SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG UND DÜNGEMITTEL 
 

Vor allem bei der Verwendung von diversen Spritzmitteln sollten un-
bedingt eine Schutzbekleidung und ein Mundschutz getragen wer-
den. Die Produkte sollten im Freien eingesetzt werden, dabei Gar-
tenhandschuhe getragen und die verwendeten Gegenstände 
(Löffel,Gefäße usw.) nicht für andere Zwecke eingesetzt werden. 
 

SICHER IST SICHER 
 

Bei Vergiftungserscheinungen 
(Kopfweh, Übelkeit, Schwindel, Erb-
rechen) raschest einen Arzt aufsu-
chen! Keinesfalls Milch oder Alkohol 
trinken oder fetthaltige Mittel zu sich 
nehmen. 

Rat und Hilfe erhalten Sie bei Vergiftungen auch bei 
der Vergiftungsinformationszentrale unter der Tele-
fonnummer 01/4064343. Es ist die Bekanntgabe der 
Art und Menge des Giftes erforderlich. 
 
Zum Schluss meines Beitrages wünsche ich Ihnen/
Euch noch  einen unfallfreien Umgang mit Pflanzen-
schutz– und Schädlingsbekämpfungsmitteln sowie viel 
Erfolg und Freude bei der Arbeit im Garten! 

 Ihr/Euer 

 

 

 

      Michael Litschauer 
    Stadtrat  

⇒ Kaufen Sie nur zugelassene Pflanzen-

schutzmittel 

⇒ Bevorzugen Sie biologische und nützlings-

schonende Präparate 

⇒ Essen, trinken und rauchen Sie nicht wäh-

rend der Arbeit 

⇒ Beachten Sie bei der Nutzung und Entsor-

gung die Hinweise auf der Verpackung 

⇒ Lagern Sie die Produkte außerhalb der 

Reichweite von Kindern! 

⇒ Alle Produkte in der Originalverpackung 

lagern. Keinesfalls in andere Behälter 

(Getränkeflaschen usw.) umfüllen! 

⇒ Pestizide niemals gemeinsam mit Lebens– 

oder Futtermitteln lagern 

Vergiftungsinformationszentrale 

01/4064343 
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„Zwirnknöpfe einmal anders“ 
 

Die Herstellung von Zwirnknöpfen geht bis ins 
18. Jahrhundert zurück. Früher wurden sie aus-
schließlich in Weiß für Bettwäsche gefertigt. Mit 
Garnen in verschiedenen Farben können einzig-
artige Unikate hergestellt werden. Diese können 

zum Verschönern von Taschen, Polstern, 
Dirndln, TrachtenhemdenO verwendet werden.  

 

Samstag, 30. April 2016, 14 Uhr 
 

Kursbeitrag: € 40,-- inkl. Material 
 

Kursleitung:  
Christian Luise und Schober Manuela 

 

Mitzubringen: Schere, Näh- und Sticknadeln, 
(eventuell Häkelgarne in verschiedenen Farben). 

 

Kursanmeldung bei Manuela Schober 
0664/88 73 12 74 
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In der Kleinregion Thayaland wird wieder geradelt - Groß-Siegharts radelt mit! 
 

Auf der Wirtschaftsmesse in Ludweis/Aigen am 23. und 24. April 2016 findet heuer die Aktion 
„RADL PASS“ seinen Auftakt. Alle, die sich da einen RADL PASS abholen, erhalten ein kleines Ge-
schenk! 
  

Auch die Klimaschulen – HAK Waidhofen/Thaya, VS Gastern, NMS Groß Siegharts und Gymnasi-
um Waidhofen/Thaya – sind aktiv dabei! 
 

Alle, die in der Zeit vom April – September 2016 zum Einkaufen, für den Arztbesuch, für Bankwege, 
für Behördenwege, zum Stadt- oder Gemeindeamt, in die Schule oder für Veranstaltungen in der 
Kleinregion das Fahrrad benutzen, werden mit einem Stempel im RADL PASS belohnt und nehmen 
automatisch an der Gewinnziehung bei der RADL-Abschlussfeier im September 2016 teil. Die mit-
machenden Betriebe sind mit einem Aufkleber versehen. 
 

Die RADL PÄSSE erhält man im Stadt- oder Gemeindeamt, 
sowie in allen teilnehmenden Betrieben, wo man die vollen 
abgestempelten Pässe auch wieder abgeben kann. Je mehr 
RADL PÄSSE man abgibt, umso größer ist die Gewinnchan-
ce! 
 

Wo und wann die Abschlussveranstaltung heuer stattfinden 
wird, steht noch nicht fest! Aber sicher ist, es warten – wie im 
Vorjahr – tolle Preise! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrer jeweiligen Ge-
meinde sowie auf: www.thayaland.at 
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28. April 
Konzert - Goffstown High School Orchester - USA 
VHS - Stadtsaal 19.00 Uhr 

  

29. April 
Fotoausstellung Wolfgang Bara - Positionen 
Fotolaborclub Groß-Siegharts - Galerie im Schloss 19.00 Uhr 

  

30. April 
Ganz Österreich spielt Tennis 
TC Groß-Siegharts - Tennisanlage Groß-Siegharts ab 10.00 Uhr 

  

30. April bis 

1. Mai 
Fotoausstellung Wolfgang Bara - Positionen 
Fotolaborclub Groß-Siegharts - Galerie im Schloss 14.00 bis 17.00 Uhr 

  

6. Mai 
Da k.u.k.-Ensemble sieht Rot(h) - „Von Mensch zu Mensch in Wort und Musik“ 
Volkshochschule Groß-Siegharts - Stadtsaal 19.30 Uhr 

  

7. Mai 
Mitmach-Konzert mit Kinderliedermacher Bernhard Fibich 
Wienings AKTIV - Feuerwehrhaus Wienings 16.30 Uhr, Einlass 15.30 Uhr 

  

7. Mai bis 

8. Mai 
Fotoausstellung Wolfgang Bara - Positionen 
Fotolaborclub Groß-Siegharts - Galerie im Schloss 14.00 bis 17.00 Uhr 

  

9. Mai 
„Der Blick durch das Zeitfenster ein autobiografischer Rückblick in das 20. Jhdt.“ 
Kulturreferat, Volkshochschule, Stadtbücherei - TBZ Waldviertelsaal 19.30 Uhr 

  

12. Mai 
Offenes Singen für Jung und Alt 
Gesang-, Musik- und Theaterverein - TBZ-Waldviertelsaal 19.00 Uhr 

  

14. Mai 
Florianifeier 
Feuerwehr Groß-Siegharts-Stadt - Stadtpfarrkirche ab 19.00 Uhr 

  

14. Mai bis 

15. Mai 
Pfingstschau 
Kleintierzuchtverein - Vereinsheim ab 8.00 Uhr 

  

20. Mai 
„Eröffnung“  Parkeingang und Gemeindekiosk 
Stadtgemeinde - Parkeingang Sparkassenparkplatz ab 16.00 Uhr 

  

20. Mai 
Ausstellungseröffnung „Der Baum“ 
Volkshochschule - Lebendes Textilmuseum 19.00 Uhr 

  

21. Mai 
Motocross-Rennen 
MCC Loibes - Motocross-Strecke-Loibes 8.00 Uhr 

  

22. Mai 
Jahreskonzert 
Musikschule - Stadtsaal 16.00 Uhr 

  

28. Mai 
Ausstellungseröffnung - Perspektiven Groß-Siegharts und Sebastian Grande 
Kunstfabrik -  19.00 Uhr 

  

28. Mai 
Tanzperformance „Der Zwiebelschäler“ 
Kunstfabrik -  20.00 Uhr 

  

5. Juni 
Spielefest der Volksschule Groß-Siegharts 
Volksschule - ab 9.00 Uhr 

  

7. Juni 
Klassenabend der Musikschule - Lukas Marek und Stefan Weikertschläger 
Musikschule - Stadtsaal 18.30 Uhr 
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5. Juni 
Eröffnung Radweg Thayrunde - Teilstück Raabs - Groß-Siegharts - Göpfritz 
Verein Zukunftsraum Thayaland - Beginn ab 10.00 Uhr in Raabs 

  

10. Juni 
Lange Nacht der Kirchen 
Stadtpfarrkirche ab 20.00 Uhr 

  

11. Juni 
Konzert mit der Gruppe „IYASA“ aus Zimbabwe 
Kulturreferat - Stadtsaal 19.00 Uhr 

  

11. Juni 
Hotel Savoy 
Szene Bunte Wähne - Kunstfabrik 20.00 Uhr 

  

18. Juni 
Fest der Farben 
Volksschule - Stadtsaal 15.00 Uhr 

  

19. Juni 
Broadway Tänzer 
Volkshochschule - Stadtsaal 19.00 Uhr 

  

20. Juni 
Jahrmarkt 
Parkplatz Dr. Rudolf Kraus-Platz 

  

25. Juni 
Sonnwendfeier 
Kulturreferat u. FF Waldreichs - Feuerwehrhaus Waldreichs 19.00 Uhr 

  

26. Juni 
Vereinsmeisterschaft - Rope Skipping 
Rope Skipping Verein - Stadtsaal 

  

26. Juni 
Pfarrfrühschoppen 
Stadtpfarre Groß-Siegharts - Vereinshaus 10.00 Uhr 

  

1. Juli 
Fest der Vereine 
Kulturreferat - Schloßplatz ab 16.00 Uhr 

  

2. Juli 
2. Groß-Sieghartser Hundelauf 
Hundesportclub-SVÖ Groß-Siegharts - Hundeplatz Raabser Straße 14.00 Uhr 

  

7. Juli 
Blutspenden 
ÖRK - Stadtsaal 16.00 bis 20.00 Uhr 

  

17. Juli 
Mittagessen in Fistritz 
FF Fistritz - Festhalle Matzinger ab 10.30 Uhr 

Der Obst- und Gartenbauverein Groß-Siegharts lädt ein zum 

Blumen- und Pflanzentauschmarkt 

Samstag, 30. April 2016, ab 8.00 Uhr, 

vor dem Raiffeisenlagerhaus (Schaugarten) in Groß-Siegharts  
 

Alle, die Pflanzen übrig oder nö!g haben, sind herzlich willkommen! 

KAUFEN - TAUSCHEN (alles ist erlaubt) 
Der Obst- und Gartenbauvereine Groß-Siegharts bietet seinen Mitgliedern viele Vorteile: 

 

Zum Beispiel leihweise: Düngerlanzen mit Schlauch, Baumspritzen, Obstquetschen, Obstpressen, 
Vertikutierer, Häcksler, Rosenspritze, elektrische Heckenschere, elektrische Kettensäge, elektrische 

Teleskopsäge, mechanische Astschere, Gartenkrallen, Streuwagen, Motorsense. 
Weiters 50 lfm. Starkstromkabel, 25 lfm. Lichtstromkabel, 25 lfm. Lichtstromkabel mit Rolle. 

Nähere Informationen bei Gerätewart Siegfried Zwerina,  
3812 Groß-Siegharts, Waldreichssiedlung 5 (Telefon: 02847/3100 oder 0664/5500429). 
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Spielplatz im Park 
 

Im vergangen Jahr wurde die Repara-
tur unseres Kinderspielplatzes im 
Stadtpark in Angriff genommen. Die 
Spielgeräte waren zum Teil schon in 
die Jahre gekommen und dringend re-
paraturbedürftig, einige mussten wie-
der an die neu geltenden Normen an-
gepasst werden. Nachdem der Gene-
ralsanierungsplan in Zusammenarbeit 
mit der Firma Linsbauer feststand gin-
gen wir tatkräftig ans Werk. Sämtliches 
dafür notwendige Material wurde vom 
Verein „Miteinander“ finanziert. Die 
Ausgaben beliefen sich im vergange-
nen Jahr auf rund  12.000 €, die wir 
hauptsächlich durch das Abhalten von 
Kinderkleiderbazaren erwirtschaftet ha-
ben! 
 

Die kleine grüne Rutsche, das Baum-
haus, der Netztunnel und das anschlie-
ßende Plateau wurden erneuert und 
restauriert. Einige Spiel- und Turngerä-
te aus dem Altbestand, die zwar nicht 
kaputt waren, aber den neuen Normen 
nicht mehr entsprachen, wurden neu 
adaptiert. Das dafür notwendige Holz 
wurde von der Firma Tischlerei Erwin 
Pany zur Verfügung gestellt. Hiermit 
nochmals vielen Dank! Seitens der 
Stadtgemeinde (vom Team des Bauhofs) beka-
men wir handwerkliche Unterstützung u.a. beim 
Neugestalten der Treppe in den Hochpark, dem 
Bespannen des Seildschungels und einiges 
mehr! Auch hierfür vielen Dank! 
 

In Kürze wird auch noch die lange rote Rutsche 
erneuert. Die neue Nestschaukel liegt bereits im 
Bauhof und wird in den nächsten Tagen einge-
hängt werden. 
Dank und Anerkennung gebührt auch allen Mit-
arbeitern des Verein Miteinander, die mit viel 
Einsatz schon den 41. Bazar abwickeln, aber 
auch denen, die Stunden und Tage im Park mit 
Restaurierungsarbeiten, Planungen und Bespre-
chungen verbracht haben und so dieses Projekt 
überhaupt erst ermöglichen! 
 

Bedanken möchten wir uns auch bei der Spar-
kassenstiftung, die unser Vorhaben als förde-
rungswillig anerkannt hat und uns demnächst 
mit 1500,- €uro unterstützen wird.  

Jonas Kretschmer qualifiziert sich für 
die WM Rope Skipping in Malmö/
Schweden 
 
Sehr erfolgreich unterwegs waren die Groß-
Sieghartser Rope SkipperInnen beim Austrian 
Masters Rope Skipping in Krems im Schulsport-
zentrum. Insgesamt 10 Rope Skipper des SPU 
Rope Skipping Verein erbrachten in Krems  
durchwegs tolle Leistungen. Jonas konnte mit 
dem zweitbesten Freestyle (zu sehen auf 
www.ropeskipping.at.tf) des Tages, einer neuen 
persönlichen Bestleistung von 381 Speed Steps 
in 3 min (und damit auch neuem Vereinsrekord) 
und einer passablen Leistung in 30 sec  klar das 
Punktelimit für die Teilnahme an den Weltmeis-
terschaften erreichen. Nicht dabei waren dies-
mal unsere Starterinnen in der allgemeinen 
Klasse Laura Zotter, Stefanie Hartl , Melanie 
Trinko und Timna Kretschmer. Sie bereiten sich 
gerade auf einen Teamwettkampf im Juni vor. 



 

Seite 34                                                         DER BANDLKRAMER                   Folge 2 - April 2016  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Beides ist mit Schule, Internat und Turnsaalka-
pazitäten leider kaum machbar. Auch der Nach-
wuchs erbrachte durchwegs gute Leistungen. 
Bereits seit vergangenem Jahr gilt in Österreich 
sowohl bei den JuniorInnen als auch in der all-
gemeinen Klasse das internationale Wertungs-
system. Lediglich die StarterInnen in der Alters-

klasse Jugend werden nach vereinfachten Richt-
linien bewertet. Es gibt derzeit 5 Vereine in Ös-
terreich, die auf diesem Niveau springen, ob-
wohl die Zahl der Vereine, die Rope Skipping 
anbieten, laufend steigt. Dominik und Marcel 
Friedl starteten bei den Junioren, konnten sich 
wieder steigern und sind auf einem guten Weg, 
demnächst internationales Niveau zu erreichen. 
Die beste Leistung bei den Juniorinnen erbrach-
te Helene Römer mit einem 5. Platz von 13 Star-
tern. 10 Springerinnnen waren in der Altersklas-
se Jugend am Start, vier vom SPU Rope Skip-
ping Verein Groß-Siegharts. Sara Palmetzhofer 
aus Göpfritz konnte in dieser Altersklasse die 
Bronzemedaille erringen. 

Das Starterfeld des  
SPU Rope Skipping Verein Groß-Siegharts 

 

von links nach rechts: Dominik Friedl, Sophie 
Gföller, Isabel Spann, Jonas Kretschmer, 
Marcel Friedl, Jasmin Geist, Marlene 
Schuecker, Sara Palmetzhofer und Helene Rö-
mer 
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Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

mals, und er wurde nach fünfzehn 
Tagen wieder freigelassen. 
Nach den ersten Nationalratswah-
len im November 1945 war Dr. 
Schärf vom 15.12.1945 bis 
7.5.1957 SPÖ-Parteivorsitzender 
und von 20.12.1945 bis 5.5.1957 
Vizekanzler der Koalitionsregie-
rung von ÖVP und SPÖ. Dr. 
Schärf gehörte neben Ing. Julius 
Raab und Dipl. Ing. Leopold Figl 
zu den Politikern der ersten Stun-
de. Zum Höhepunkt der folgenden 
Jahre zählten für die damaligen 
österreichischen Spitzenpolitiker 
Raab, Figl, Schärf und Kreisky, 
die erfolgreichen Staatsvertrags-
verhandlungen und deren Ab-
schluss im Mai 1955.  
Bei der Bundespräsidentenwahl 
am 5.3.1957 siegte Dr. Adolf 
Schärf mit 51,12 % der Stimmen 
gegen Prof. Wolfgang Denk. Nach 
den Bundespräsidenten Karl Ren-
ner und Theodor Körner wurde er 
der dritte Bundespräsident der 
Zweiten Republik, an deren Auf-
bau er maßgeblichen Anteil hatte.  
Am 28.4.1963 wurde Dr. Schärf 
für eine zweite Amtsperiode wie-
dergewählt. Außenpolitischer Hö-
hepunkt seiner Präsidentschaft 
war das Gipfeltreffen von US-
Präsident John F. Kennedy und 
Kreml-Chef Nikita Chruschtschow 
im Jahr 1961 in Wien. Bundesprä-
sident Dr. Adolf Schärf verstarb 
am 28.2.1965 nach einem beweg-
ten und arbeitsreichen Leben. 
Im Rahmen seiner Wahlreisen be-
suchte Vizekanzler Dr. Adolf 
Schärf im Jahr 1957 Groß-
Siegharts und unternahm unter 
anderem eine Betriebsbesichti-
gung bei den Teppich- und Mö-
belstoffwerken (Foto: Rundgang 
durch das Firmenareal von links: 
Vizebürgermeister Leopold Haus-
bauer, Arbeiterkammersekretär 
Josef Leichtfried, Vizekanzler Dr. 
Adolf Schärf, Betriebsleiter Dipl. 
Ing. Rudolf Mütz, und Bürger-
meisterin Maria Kren). 

rische Müllertochter Hilda Hammer. 
Der Ehe entstammten zwei Kinder, 
Martha (geb. 1917) und Reinhold 
(geb. 1919). Bei seinem ersten 
Fronteinsatz erlitt Schärf einen  
Durchschuss im linken Unter-
schenkel. Wieder genesen erhielt 
er nach der 10. blutigen  
Isonzoschlacht eine kaiserliche 
Auszeichnung, die er jedoch nie 
öffentlich trug. Nach Kriegsende 
wurde Dr. Adolf Schärf Sekretär 

von Nationalratspräsident Karl 
Seitz. 1933 bis 1934 war er Mit-
glied des Bundesrates. Im Rahmen 
der Ständestaatsdiktatur unter 
Bundeskanzler Engelbert Dollfuß 
wurde Bundesrat Dr. Schärf 95 Ta-
ge im Anhaltelager Wöllersdorf in-
haftiert und als Parlamentsbeamter 
suspendiert. Anschließend arbeite-
te er wieder in der Kanzlei seines 
Bruders und legte 1935 die 
Rechtsanwaltsprüfung ab. Nach 
dem Anschluss Österreichs an das 
Deutsche Reich, im März 1938, 
wurde Dr. Schärf von der Gestapo 
festgenommen. Ihm legten die Na-
tionalsozialisten eine anwaltliche 
Vertretung von Revolutionären So-
zialisten zur Last. Das unglaubliche 
Geschick seiner Frau, das sich 
schon in seiner ersten Haftzeit er-
wiesen hatte, bewährte sich aber-

Adolf Schärf wurde am 20.4.1890 
in Nikolsburg in Mähren als jüngs-
tes von fünf Kindern in die Familie 
eines Glasbläsers geboren. Seine 
Eltern waren von Wien in die Hei-
mat der Mutter gezogen, weil sie 
sich dort als Glasbläser bessere 
Berufsaussichten versprochen 
hatten. Wie seine Geschwister 
besuchte er in Nikolsburg die 
Volksschule. Adolf Schärf war 
neun Jahre alt, als die Familie 

wieder zurück nach Wien übersie-
delte. In einer Zweizimmerwoh-
nung in Neulerchenfeld-Ottakring 
erzeugte der Vater mit den Fami-
lienangehörigen gläserne Tierau-
gen. Nach Absolvierung der 
Volksschule besuchte Adolf 
Schärf das humanistische Gym-
nasium in Hernals, wo er sich als 
„guter Schüler“ erwies. Als Stu-
dent der Rechtswissenschaft fi-
nanzierte er sein Studium durch 
Nachhilfestunden. Im Juli 1914, 
kurz vor dem Ausspruch des Ers-
ten Weltkrieges, promovierte 
Adolf Schärf zum Dr. jur. und trat 
als Rechtsanwaltsanwärter in die 
Kanzlei seines Bruders ein. 1915 
meldete er sich als Freiwilliger 
zum Militärdienst in der österrei-
chisch-ungarischen Armee. Im 
gleichen Jahr heiratete er die stei-

Bundespräsident Dr. Adolf Schärf 
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